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Bahntechnik 

 
Installationsanleitung 

 

Streckentrenner FOD/FSD/FDD mit 2 Isolatoren 

Gabelendmuffe 

Kufen 

 
Optionales Zubehºr: 
 
Installationshilfe (JIG) 
Art. Nr. 655.301.001 
 
 
Schienenauflage: 
Art. Nr. 696.016.010 
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Tragseilisolator Sattelklemme 

Hªngerseile 

Spannschlºsser 

Stossklemme 

Hªngerklemmen 

Isolatoren 

LEBENSGEFAHR 
Vor Arbeitsbeginn an der Fahrleitung muss unbedingt sichergestellt werden, dass diese 
ausgeschaltet und beidseitig geerdet ist und die zur Installation notwendige Arbeitsplatt-
form isoliert ist. 
 
DANGER DE MORT 
Avant de commencer les travaux sur la cat®naire, il faut imp®rativement s'assurer que 
celle-ci est hors tension et mise ¨ la terre des deux c¹t®s ou que le plateforme de travail 
soit isol®. 
 
PERICOLO DI MORTE 
Prima di iniziare i lavori sulla linea aerea, ¯ essenziale assicurarsi che sia disalimentata 
e messa a terra correttamente su entrambi i lati e che la piattaforma di lavoro sia isolata. 
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A) Werkzeuge 

B) Vorbereitung 

 
1. Vorbereitung des Fahrdrahts und des Tragseils 
 
Der Fahrdraht darf am Installationsort keine Knicke 
oder Verdrehungen aufweisen. 
 
Jeder Streckentrenner muss zentriert und parallel zum 
Gleis installiert sein, damit er von der Mitte des Panto-
graphen bestrichen wird. 
 
Den Fahrdraht und das Tragseil in die Schienenmitte 
(+/- 50 mm) verlegen. 
 
Der Fahrdraht und das Tragseil m¿ssen innerhalb 
50 mm senkrecht ¿bereinander liegen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
2. Installationsstandort 
 
Der Streckentrenner ist bevorzugt in der gr¿nen Zone, 
mindestens 2 m vom Spurhalter oder Y-Seil entfernt, 
zu installieren. Eine Installation im gelben Bereich ist 
weniger optimal und eine Installation in der orangefar-
benen Zone ist zu vermeiden. 
 
Bei gleitender Aufhªngung darf der Neigungswinkel 
des Tragseils nicht mehr als 5Ü betragen. 

¶ 1 Federwaage .......................................................... Art. Nr. 655.181.000 
¶ 1 Ring-/Gabelschl¿ssel 17 mm ................................. Art. Nr. 656.000.001 
¶ 1 Drehmomentschl¿ssel 17 mm (50 Nm) .................. Art. Nr. 655.114.000 
¶ 1 Wasserwaage verstellbar ...................................... Art. Nr. 655.141.000 
¶ 1 Bolzenschneider 
¶ 1 Drehmomentschl¿ssel mit Sechskantstift 5 mm 
¶ 1 Kupferhammer ....................................................... Art. Nr. 656.000.009 
¶ 1 Flachï oder Universalzange .................................. Art. Nr. 656.000.004 
¶ 1 Richtholz ................................................................ Art. Nr. 656.000.005 

 
 Zusªtzlich f¿r Tragseilisolatoreinbau oder Austausch eines Streckentrenners: 
¶ 1 Flaschenzug mit 2 Kabelklemmen 
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3. ¦berhºhung ermitteln  
 
Wird der Streckentrenner an einem neuen Standort 
installiert, den Fahrdraht mit einer Federwaage mit 
120 N-150 N (dynamischer Druck des Pantographen) 
hochziehen. Die so erreichte Erhºhung des Fahr-
drahts entspricht der optimalen ¦berhºhung (Wert X). 
Wird ein Streckentrenner ersetzt, ist die Hºhe des 
Fahrdrahts am St¿tzpunkt A und B zu messen und 
der Mittelwert aus beiden Messungen zu berechnen. 
Zu diesem Mittelwert wird die ¦berhºhung 
(X = mindestens 70 mm) addiert. 
Hºhe des Streckentrenners = urspr¿ngliche Fahr-
drahthºhe + ¦berhºhung. 
 
 
4. Schienenneigung mit der Installationshilfe 
(JIG) aufnehmen 

 
Die Installationshilfe wie abgebildet am Installations-
standort auf der Schienenauflage platzieren und die 
integrierte Wasserwaage nivellieren. 
Die Ausrichtung der Installationshilfe ist frei wªhlbar, 
muss jedoch wªhrend der Installation beibehalten 
werden. 
 
 
5. Installation des Tragseilisolators 
 
Den Flaschenzug mit den beiden Kabelklemmen am 
Tragseil befestigen. 
 
 
 
 
 
 
 
Korrekte Installation der Gabelendmuffe. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Den Tragseilisolator am Tragseil befestigen. Die Sat-
telklemmen und Hªngerseile daran befestigen. 
 
 
 
 
 
 
Den Flaschenzug nach der Installation des Tragsei-
lisolators entfernen. 
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6. Entfernen der Kufen 
 
Die Kufen vom Trennerkºrper sowie alle Muttern und 
Sicherungsdrªhte von den Spannschlºssern entfer-
nen. Die entfernten Teile aufbewahren. 
Die Bolzen an den Stossklemmen lºsen und die 
Spannschlºsser komplett ºffnen  
 
Wiedereinbau: Lºsen Sie die Vorspannung. 
 
 

C) Installation 
 
7. Installation des Trennerkºrpers auf dem 
Fahrdraht 

 
Den Streckentrenner mit leicht gespreizten Stoss-
klemmen auf den Fahrdraht setzen und pr¿fen, ob 
die Stossklemmen korrekt auf der Fahrdrahtkerbe 
sitzen. 

Achtung: Die Zªhne der Stossklemmen 
m¿ssen ¿ber die gesamte Lªnge der 
Stossklemme in die Fahrdrahtkerbe grei-
fen.  
 

Die Bolzen der Stossklemme nacheinander mit einem 
Drehmomentschl¿ssel mit 50 Nm anziehen. 
 
Mit dem Bolzen in der Mitte beginnen, danach die 
beiden ªusseren Bolzen der Stossklemme anziehen. 
 
Diesen Vorgang bei beiden Stossklemmen in der 
gleichen Reihenfolge zweimal wiederholen, bis jeder 
Bolzen insgesamt dreimal angezogen wurde. 
 
 
 
 
8. Fahrdraht schneiden 
 
Den Fahrdraht auf beiden Seiten des Trennerkºrpers 
mit einem Bolzenschneider durchtrennen. 
 
Die Schnittstelle mit einer Feile entgraten. 
 
 
 
 
 
9. Fahrdrahtenden nach oben biegen 
 
Die Enden des Fahrdrahts auf beiden Seiten des 
Trennerkºrpers mit einem Hammer nach oben bie-
gen. 


